Auf Rei__en
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__o, noch __chnell den Rei__verschlu__ der Ta__che __chlie__en, dann geht e__ lo__ – die Weltrei__e kann beginnen, das Rei__efieber hat mich __chon __eit 

Tagen voll erfa__st. Wie Phileas Fogg muss ich zuer__t nach O__ten rei__en, damit ich Zeit gewinne – __o kann man __ich __tre__ __paren. Al__o werde ich der 

Stra__e nach Polen folgen, dann über Wei__ru__land und Mo__kau die Tran__ibiri__sche Ei__enbahn 

erreichen. Mit der komme ich in __ieben Tagen fa__t 

9000 km weit, die Bahntra__e führt mich bi__ zum 

Pazifik, den ich billig auf einem La__tschiff überqueren werde – die Dampferpa__age wäre mir zu teuer. Mitten im Ozean liegt die In__el Cerfuba, wenn man __ie betreten 

will, dann mu__ man die __-Laute für folgende__ Gedicht ergänzen:

Immer hält der Men__chenfre__er,

wenn er einen Men__chen fri__t

link__ die Gabel, recht__ da__ Me__er,
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weil er gut erzogen i__t.
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 - ob __ie mich da wohl an Land la__en? Für die __trecke von __an Franci__co durch den Mittelwe__ten bi__ an die We__tkü__te werde ich mir einen Mittelkla__ewagen an__chaffen – irgendeine billige Ki__te, die ich in New York auf dem __chrottplatz wieder lo__werde. Auch über den Atlantik fahre ich mit einem Wa__erfahrzeug – 

einem __egel__chiff, hoffentlich wird die Überfahrt nicht gar zu na__. Ander__ al__ Fogg werde ich in Li__abon ankommen und dann den Zug zurück nach Naila nehmen. In Ha__furt i__t der An__chlu__ recht knapp, hoffentlich verpa__e ich ihn nicht. Wenn mich keiner in den Kna__t stecken will, mu__ all da__ in der modernen Zeit doch ohne hä__liche Erfahrungen zu 

machen __ein.     

Auf Reisen

So, noch schnell den Reißverschluss der Tasche schließen, dann geht es los – die Weltreise kann beginnen, das Reisefieber hat mich schon seit 

Tagen voll erfasst. Wie Phileas Fogg muss ich zuerst nach Osten reisen, damit ich Zeit gewinne – so kann man sich Stress sparen. Also werde ich der 

Straße nach Polen folgen, dann über Weißrussland und Moskau die Transsibirische Eisenbahn 

erreichen. Mit der komme ich in sieben Tagen fast 

9000 km weit, die Bahntrasse führt mich bis zum 

Pazifik, den ich billig auf einem Lastschiff überqueren werde – die Dampferpassage wäre mir zu teuer. Mitten im Ozean liegt die Insel Cerfuba, wenn man sie betreten will, dann muss man die s-Laute für folgendes Gedicht ergänzen:

Immer hält der Menschenfresser,

wenn er einen Menschen frisst

links die Gabel, rechts das Messer,

weil er gut erzogen ist.

 - ob sie mich da wohl an Land lassen? Für die Strecke von San Francisco durch den Mittelwesten bis an 

die Westküste werde ich mir einen Mittelklassewagen anschaffen – irgendeine billige Kiste, die ich in New 

York auf dem Schrottplatz wieder loswerde. Auch über den Atlantik fahre ich mit einem Wasserfahrzeug – einem Segelschiff, hoffentlich wird die Überfahrt nicht gar zu nass. Anders als Fogg werde ich in Lissabon ankommen und dann den Zug zurück nach Naila nehmen. In Hassfurt ist der Anschluss recht knapp, hoffentlich verpasse ich ihn nicht. Wenn mich keiner in den Knast stecken will, muss all das in der modernen Zeit doch ohne hässliche Erfahrungen zu machen sein.     
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